
  
  

 „50 Jahre Deutsche ILCO“  

Worte, die einen nachdenken lassen. Da gibt 

es einen Zusammenschluss von Menschen, 

die unerlässlich und selbstlos Tag für Tag 

Gutes tun, sich für andere einsetzen, ihnen 

Hilfe, Halt und vielseitigen Rat angedeihen 

lassen. Wenn man dann noch bedenkt, dass 

diese Vereinigung so toll funktioniert, obwohl 

oder gerade weil Selbstbetroffene es als ihre 
Aufgabe ansehen, Menschen aufzuzeigen, 

dass das Leben auch in oft schwierigen 

Situationen weitergehen und sich positiv 

entwickeln kann, dann kann die Freude nach 

50 Jahren noch größer sein. Die Früchte dieser 

Arbeit können sich sehen lassen.  

Die Deutsche ILCO galt bei der Gründung der 

DCCV als gutes Beispiel einer 

funktionierenden Betroffenenorganisation. 

Waren es doch Betroffene mit einer 

chronischen entzündlichen Darmerkrankung 

(CED) und einem Stoma, die die Entstehung 

der DCCV als Selbsthilfevereinigung für 

Menschen mit CED, wie Morbus Crohn und 

Colitis ulcerosa, vorangetrieben haben. Eine 

dieser Betroffenen war das ILCO-Mitglied 
Claudia Fischer, die – mit Stoma und CED – 

die erste Vorsitzende der vor 40 Jahren  

 

gegründeten DCCV wurde. Seit dieser Zeit 

verbindet uns ein enges Band mit der ILCO. 

Mit den Jahren entstand für die Mitglieder in 

DCCV und ILCO mit CED und Stoma durch 

diese Partnerschaft die Möglichkeit einer 

„Doppel-Mitgliedschaft“. Dies war und ist ein 

Hauptgewinn für die Betroffenen, können sie 

sich doch so bei beiden Organisationen Hilfe 

und Unterstützung holen, sich beraten lassen 

sowie an deren Aktionen als Mitglied 

teilnehmen. Die partnerschaftliche Verbindung 

und der gegenseitige Austausch sind auch für 

die aktiv beteiligten Ehrenamtlichen ein 

wichtiges und hilfreiches Instrument für deren 

Arbeit.   

  

Wir, der Arbeitskreis CED und Stoma in der 

DCCV, sind stolz darauf, bei der Deutschen 

ILCO eingebunden zu sein. So kann Selbsthilfe 

noch besser funktionieren. Wir merken immer 

wieder bei unseren Kontakten und Beratungen 

mit Betroffenen, wie wichtig die Deutsche ILCO 

auch für uns ist. Ihre Kompetenz in Sachen 

Stoma ist einfach großartig. Wir sehen uns 

daher immer nur als Partner und nicht, wie man 

ab und zu hört, als Konkurrent. Auch unser 

Hinweis auf die Doppel-Mitgliedschaft wird 



erfahrungsgemäß von den Menschen, die wir 

beraten, immer gerne aufgenommen.  

 

Wir wünschen der Deutschen ILCO 
mindestens 50 weitere erfolgreiche Jahre und 

sind zuversichtlich, dass ihr dies aufgrund ihres 

bundesweiten Netzes an Selbsthilfegruppen, 

dem ehrenamtlichen Engagement vieler 

Betroffener und auch Angehöriger, den vielen 

Unterstützerinnen und Unterstützern sowie der 

erfolgreichen fachlichen Kompetenz auch 

gelingt. Wir glauben fest daran, dass auch in 

Zukunft die Zusammenarbeit zwischen der 

Deutschen ILCO und der DCCV gelingen wird.  

 
Die DCCV feiert in diesem Jahr ihr 40-jähriges 

Bestehen und weiß, wie sich ein Jubiläum 

anfühlt, aber auch, wieviel Vorbereitung und 

Strippen ziehen es verursacht, damit das 

Jubiläumsjahr gut zu händeln ist. Daher gelten 

auch der Dank und die Anerkennung den 

vielen Helferlein im Hintergrund. 

 

 

Zum Abschluss noch ein Zitat, das mir immer wieder in den Sinn kommt:  

  

„Hilfsbereitschaft kann nicht  

durch Erlässe hergestellt werden.  
Sie muss in den   

Herzen der Menschen entstehen.“   

                                                           (Sigmund Widmer)  

  

Danke dafür, dass es Euch gibt.   

  

Herzlichste Grüße  

Gudrun Baur  

Sprecherin Arbeitskreis CED und Stoma der  

Deutschen Morbus Crohn / Colitis ulcerosa Vereinigung 

Bundesverband für chronisch entzündliche Erkrankungen  des 

Verdauungstraktes (DCCV) e.V.  

    

https://40jahre.dccv.de/
https://40jahre.dccv.de/

